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1677 Juli 15 . , Frauenfeld A

SCHREIBEN VON [PFARRER] KASPAR LANG AN AMMANN BEAT JAKOB I . ZUR¬
LAUBEN, RITTER, LANDESHPTM. DER FREIEN AEMTER, EHEMALS
OBERSTFELDWACHTMEISTERIM VILLMERGERKRIEG[ 1656 ] , ZUG

"Was ich nun über die 10 Wochen in bestem Willen gehabt 3 das Verrichte ich

an iezo nach bestem Vermögen , Gratuliere nämlich von Herzens grund die in ver-

wichner Landt - Gemeind [vom 2 . Mai 1677 in Zug ] nit nur allein erlangte 3 son¬

der auch wegen vilen hochen Qualiteten , mit welchen der Allerhöchste Ewer Ge¬

streng ganz reichlich begnadet , auch wegen viler unserem lieben und werthen

Vatterland . . . geleisteten Liebe und Guthaten 3 Wohl und best meritierter Wür¬

digkeit und Ehrenbeambtung der Landammanschafft Lobl . Statt und Ambt Zug 3

gratuliere 3 sprich ich 3 ia gratuliere noch ein mahl von Herzens grund Ewer

Gestreng dise hochmeritierte Vorwürdigkeit 3 mit . . . herzlichstem Wunsch der

Algüetige Gott 3 der Regierer Himmels und der Erden wolle Ewer Gestreng , und

ganz hochadelichen Familia noch ferner allergnedigst verleyhen , was Sie selbst
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zu ihrer Seel und Leibs Wohlfahrt in Gott dem Herren Wünschen und Verlan¬
gen.
Worumen aber ich dise Mein einfaltige Gratulation so lang aufgeschoben 3 wäre
Ursache das ich vor Ewer Gestreng nit gar allerdings mit lären Händen erschei
nen dörffe . Gleich Wohl komme ich auch an iezo mit einem gar geringen prae-

1
sent 3 nämlich nur mit einem Liechtbuzer 3 gleich wohl aber mit einem Liecht-
buzer der mit ienem güldenen Liechtbuzer in dem Mosaischen  Tempel

2
in Vergleichung gezogen kan werden . Es hat nemlich des H. Nachtmahl so ich
[1670] M. Gnedigen Herren . . . [Ammann3 Statthalter und Rat von Stadt und Amt]

3
Zug underthenig - demüetigst dediciert von nöten gehabt einer Ampel 3 solche
Ampel aber ist vonnöten worden eines Liechtbuzers 3 Von disem Liechtbuzer nun
praesentiere ich demüetigst Ewer Gestreng allererstens (zu bester bestätigung
meiner Gratulation ) zwey von beykommenden Exemplarien 3 die übrige 15 aber
praesentiere ich zumahl Ewer Gestreng und zumahl einem hochgeachten wohlwey-
sen Magistrat [=Ammann bzw. Stäbführer und Rat ] Lobl . Statt Zug. Und thue da¬
mit deroselben hochen vatterlichen beharlichen Gnaden3 auch hochoberkeitli-

chem Gnedigsten Schuz und Schirm so mich als dises mein einfeltig newe kleine
büechlein allerdemüetigst und underthenig 3 Ewer Gestreng . . . befehlen.

P. S. Es haben die Uncatholische alhier von dem Buchbinder etliche exemplar
von disem büechlein begehrt 3 denen hat der buchbinder gegeben lauter büech¬
lein von dem Schreibpapier : also hob ich nit können alle mitkommende büech¬
lein von dem Weissen Schreibpapier übersenden 3 sonder sind darunder absonder¬
lich eingegebt 7 von dem gmeinen papeyer . Jch war übel zufriden mit dem buch¬
binder ·3 allein hab ich die Weissen Exemplar damit nit können bekommen. Bitte
also wegen der Exemplar von gmeinem papeyer nicht zu Ungnaden aufzuenem-
men".

1 ) =Guldener Liechtbutzer zu jener catholischen ohnlängst in Truck gegebenen
Ampel , die eg tele Butzen , mit welcher . . . Joannes M ü 1 1 e r . . . zu Zü¬
rich das Liecht diser Ampel zu verfinsteren sich . . . bemühet . . . zudämpf-
fen : . . . Durch Casparum Lang . . . ( Zug : Franz Karl R ο o s , 1677 ) , s.
Meier/Zug und die zurlaubenschen Familiensammlungen 188 Nr . 104

2 ) =Das H. Nachtmahl dess Herren . Das ist Grundtliche Erklärung des . . . Mess-
opffers . . . durch Herren Casparum Lang . . . (Einsiedeln : Niklaus Nagen
mann,  1670 ) . Das Werk hat sich in der Zurlaubiana nicht erhalten.

3 ) =Hell - leuchtend - Catholische Jlmpel zum H. Nachtmahl des Herren : Das ist
ausführlichere Erklärung und . . . Rettung des . . . Geheimnuss der . . . Gegen¬
wahrt des HH. Leibs . . . Christ im H. Nachtmahl ; selbigem Bericht , welchen
. . . Johann Jacob A b e r 1 i . . . wider ein catholisch hiervon tractieren-
des Büchlein in Truck gegeben , entgegen gesetzt . . . durch . . . Casparum



Lang . . . (Einsiedeln : Josef R e i m a n n , 1675 ) , s . ebenda 188 Nr . 103

Original , Siegel grösstenteils zerstört
AH 88 , 123 - 125 - Blatt 124 v  und 125 r  leer
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